
Europapark Rust 25.04.2022 

Frühmorgens haben sich alle Ministrant: innen, Mitglieder der Jubla und Begleitpersonen 

vor der Kirche eingefunden. Unsere Begeisterung war groß als wir den Car betraten, denn 

er war unglaublich nobel ausgestattet. Mit einem Sternenhimmel, verstellbaren Sitzen und 

kleinen Fernsehern. Vom Chauffeur wurden wir sehr freundlich begrüßt und Roli hat mit 

einer humorvollen Rede die perfekte Atmosphäre geschaffen. Unsere Vorfreude war gross. 

Auf der Fahrt wurden wir mit Getränken und Snacks verwöhnt, während wir gemütlich 

einen Film schauen durften. Die Zeit verging sehr schnell und noch vor 10 Uhr waren wir 

im Europapark angekommen. In unseren Gruppen, die wir eigenständig auf der Fahrt 

einteilen durften, marschierten wir los Richtung Abendteuer. Wir wagten uns direkt am 

Anfang auf die wohl schlimmste Bahn “Silver Star”. Es war wortwörtlich eine 

Achterbahnfahrt der Gefühle, denn mit 73 Metern Höhe und einer Höchstgeschwindigkeit 

von bis zu 130 km/h, waren wir immer wieder schwerelos. Durch einen Geheimtipp 

(virtual Line) konnten wir uns im Voraus bereits bei den Bahnen “anmelden” und in dem 

angegebenen Zeitfenster durften wir ohne großes Anstehen auf die Bahnen. Wir sparten 

uns dadurch viel Zeit und konnten daher sehr viele verschiedene Attraktionen des 

Europaparks besuchen. Leider zogen gegen den Mittag plötzlich dunkle Wolken am 

Himmel auf und es fing an aus Kübeln zu schütten. Wir verzogen uns unter ein Dach und 

besprachen, wie wir trotz des Regens den Tag bestmöglich nutzen konnten und 

versprachen uns, unsere Laune dadurch nicht verderben zu lassen. Wir besuchten viele 

Indoorattraktionen wie das 4D Kino oder das Geisterhaus. Am Nachmittag zeigte sich 

jedoch die Sonne wieder, worüber wir sehr glücklich waren. Wir genossen die rasanten 

Fahrten auf den unterschiedlichsten Bahnen und schrieen uns die Seele aus dem Leib. Um 

16.15 versammelten wir uns wieder, um die Heimreise anzutreten. Wir waren alle sehr 

erschöpft, aber dennoch glücklich. Auch die Fahrt zurück nach Wald war sehr kurzweilig 

und wir konnten sogar noch den Sonnenuntergang bewundern, was den Tag perfekt 

ausklingen ließ. 

Es war ein sehr gelungener Anlass, den wir unglaublich genossen haben und freuen uns 

schon jetzt auf das nächste Mal:) 

Ronja, Flurina & Seraina 

27.04.2022 

 

 



 


